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Vom Spiel
Halle 24 Oktober

Daß ein Spielchen außerordentlich beliebt iſt bei Hoch und Niedrig
bei Alt und Jung bei Männlein und Weiblein in Stadt und Land
wer wollte es leugnen Die Zeit hat oft Aenderungen in den Aeußerlich
keiten hervorgerufen die Vorliebe für ein Spielchen iſt nie geſtört
Scharfe Kritiker tadeln bitter daß neuerdings auch manche Hausfrau das
Kartenſpiel erlernt um mit dem Gatten oder den Gäſten ein Spielchen
machen zu können Aber dieſe Aufregung iſt ſehr überflüſſig auch hier
kann man ſagen daß Alles ſchon dageweſen Schon vor langen Jahren
ehe wir den Sport und ſonſtige Neuheiten in Deutſchland hatten hat
manche ehrfame Bürgerfrau ganz prächtig die Karten gehandhabt wenn
es an einem Manne fehlte Darüber hat ſich Niemand aufgehalten
einer tüchtigen Frau ſchadet auch dieſe Kenntniß nichts

An den Höfen und in der vornehmen Geſellſchaft iſt ſchon feit der
Erfindung der Karten geſpielt und zwar auch von weiblichen Perſonen
Zu einer Zeit wo die Weltereigniſſe nicht ſo hageldick herniederſauſten
und im Handumdrehen bekannt wurden wie heute waren die Karten
eine ſehr geſchätzte Unterhaltung in den winterlichen Abendgeſellſchaften
So lange die erſte deutſche Kaiſerin noch lebte wurde an ihren kleinen
Geſellſchaftsabenden ſtets geſpielt wie es denn eine feſtſtehende Thatſache

ſt daß die Freude am Gewinn überall die gleiche iſt auch in den
Kreiſen die auf einige Münzen mehr oder weniger nicht zu ſehen brauchen

Ob man auf dem Lande ſeinen Schafskopf in der Stadt ſeinen
Skat klopft ob man im ſchönen Wien barockt oder anderswo Whiſt

hombre und Boſton vorzieht ob man in Paris oder London und in
den eleganten Klubs ſeine raffinierten Kartenſpiele hat bei denen man
ohne daß es Hazard ſein ſoll bis über die Ohren hineinfällt man
denke an den Spielerprozeß in dem der engliſche Thronfolger der Prinz
von Wales als Zeuge erſchien ob man in Monte Carlo dem trente et
quarante hitldigt die Bewegung des echten Spieters iſt im Verhäle
niß reduziert die gleiche Der Eine wirft um verlorener zehn Pfennige
willen wüthend die Karten auf den Tiſch der Andere thut das erſt bei
tauſend Mark wohl minder geräuſchvoll aber bei Weitem ingrimmiger
Es wird überall geſpielt und was vom Bemänteln zu denken weiß Jeder

Vom alten Moltke deſſen hundertjähriger Geburtstag am 26 Oktober
iſt weiß Jeder daß er ſich über ein paar beim Whiſtſpiel gewonnene
Mark ſtill aber königlich freute wie er dann ſein Spielchen haben mußte
wie Andere ihr Nachmittagsſchläfchen Und einer der allerpopulärſten
deutſchen Generale Feldmarſchall Lebrecht v Blücher der Marſchall Vor
wärts der Freiheitskriege war eine Spielratte ſonder Gleichen Seine
Spielverluſte beim Hazard hatte oft genug auf Verwendung der Königin
Luiſe König Friedrich Wilhelm III bezahlt

Die Vorliebe für das Spiel die nicht blos dem Deutſchen ſondern
allen von der Kultur beleckten Nationen eigen iſt hat einer großen
Zahl von problematiſchen Exiſtenzen den Lebensberuf zudiktiert Das
ſind die gewerbsmäßigen Spieler von welchen es nur noch eine
Stufe ein ſchwacher Schritt bis zum Falſchſpieler bis zum Betrüger
iſt Daß die Zahl dieſer Falſchſpieler und gewerbsmäßigen Spieler eine
ſehr bedeutende iſt haben ſchon ſenſationelle Prozeſſe oft genug thatſächlich
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bewieſen aber wie groß in Wahrheit die Zahl dieſer verhängnißvollen
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Elſe durch einen mahnenden Blick zum Schweigen zu beſtimmen
Nein nicht darum Aber Du weißt von ihm nichts

anderes als daß er wegen eines angeblichen Verbrechens zu
entehrender Strafe verurtheilt worden iſt und einzig dadurch
läſſeſt Du Dich in Deinem Urtheil über ihn beſtimmen Jſt
das Gerechtigkeit Wenn Du gehört hätteſt mit welcher
Verehrung damals jedermann von ihm ſprach welch eine
bedingungsloſe Hochachtung ihm wegen ſeiner unbeſtechlichen
Ehrenhaftigkeit ſelbſt diejenigen zollten die ihm perſönlich nicht
wohlgeneigt waren

Ein ſpöttiſches Auflachen des Direktors hinderte ſie zu
vollenden Eine famoſe Ehrenhaftigkeit in der That die
unbeſtechliche Ehrenhaftigkeit eines Wechſelfälſchers Jch habe
Dich bis dahin immer noch für ein leidlich geſcheites Frauen
zimmer gehalten Elſe aber ich ſehe wohl in gewiſſen Dingen
ſeid Jhr Evastöchter alle gleich urtheilslos und unverſtändig
Weil Dir der Menſch einmal bei flüchtiger Begegnung als etwas
Großes und Bedeutendes erſchienen iſt muß er nun durchaus
zeitlebens mit einem Glorienſchein herumlaufen Selbſt die fatale
Thatſache daß er als ein gemeiner Verbrecher im Zuchthauſe
ſitzt kann daran nichts ändern Er wird dann eben einfach
zum beklagenswerthen Märtyrer geſtempelt

Frau Holthoff preßte unter dem Tiſch die Hände zuſammen
Sie hatte ſeit dem Tage ihrer Verlobung eine ſo gewaltige
Furcht vor dem Gatten empfunden daß es über ihr Begriffs
vermögen hinausging zu faſſen woher Elſe den Muth nahm
noch immer auf ihrem Widerſpruch zu verharren Sie mußte
doch gleich ihr die drohende Zorneswolke auf der Stirn des
Direktors ſehen daß ſie trotzdem mit feſter Stimme ſagte

Dafür halte ich ihn in der That Und nichts in der
Welt wird mir eine andere Ueberzeugung beibringen können
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Erxiſtenzen iſt kann man nur ahnen nie beweiſen Selbſt kleinen
Städten wird wohl der Beweis dafür ſchwer ſein daß ſie frei ſind von
ſolchen Perſönlichkeiten

Das Strafgeſetzbuch diktiert wie bekannt ſolchen Leuten die
ſchlimmer ſind wie Wucherer harte Strafen zu aber wie ungemein oft
wird nicht die Anzeige vermieden Die Betheiligten die gehörig Haare
haben laſſen müſſen oft in die ſchwerſten Ungelegenheiten gelangen ſehen
von einer Anzeige beim Staatsanwalt ab weil ſie die Blosſtellung vor
Gericht fürchten wenn ſie als Zeugen geladen werden Eine ſolche Scheu

vor der Oeffentlichkeit iſt ja erklärlich immerhin bleibt ſie ganz außer
ordentlich beklagenswerth denn ſie iſt es welche den Faſchſpielern und
gewerbsmäßigen Glücksſpielern als die Bürgſchaft ihrer Erfolge erſcheint
Man nennt Spielſchulden Ehrenſchulden ſie können nicht eingeklagt
werden aber wenn man nur immer wüßte wie es in Wahrheit mit der
Ehre ſolcher ſehr ſicher und gewandt auftretenden Perſonen beſtellt iſt Und
von nicht wenigen dieſer Jndividuen wird geſagt ſie ſeien noch den
Katzen über ſie kämen bei einem Falle ſicherer wieder auf die Beine zu
ſtehen wie jene Auch darüber haben die Spielerprozeſſe intereſſante That
ſachen gebracht

Mit dieſer Anſchauung Falſchſpieler und Glücksſpieler müßten um der
eigenen Ehre wegen geſchont werden ſollte gebrochen werden Die Energie

die der deutſche Kaiſer im Jntereſſe ſeiner Offiziere gegen das Spiel ent
wickelt ſollte auch in die bürgerlichen Kreiſe übergehen unendlich viel
Jammer und Elend unendlich viel ruinierte Exiſtenzen würden verhütet
werden Zu Tauſenden darben und hungern jenſeits des Oceans die bei
uns Schiffbruch gelitten haben ruiniert durch Spieler

Namentlich in ſolchen Fällen wo die Eltern die Carrière eines hoff
nungsvollen Sohnes durch das Spiel bedroht oder ruiniert ſehen ſollte
all und jede Rückſichtnahme ſchweigen Die Eltern müßten ſprechen
Niemand wird ihr Verhalten kritiſieren jeder wirkliche Ehrenmann wird
ihnen ſeine ganze Sympathie entgegenbringen Nur dadurch kann ver
hütet werden daß andere Eltern in gleicher Weiſe in ihrem Theuerſten
getroffen werden

Das Spiel gehört zu den ſogenannten noblen Paſſtonen Und
nobel heißt eigentlich edel und ehrenwerth während ihm heute der Bei

geſchmack des Koſtſpieligen gekommen iſt Für einen edlen Charakter
ſollte es kein Entweder oder darüber geben daß ein Spiel nur eine
Unterhaltung ſein darf daß es aber nie zu einer Leidenſchaft werden darf
die herrſcht Denn man weiß Eher iſt ein Trunkenbold zu heilen als
ein Spieler

Politiſche Ueberſkcht
Deutſches Reich

K Berlin 23 Oktober Hofnachrichten Dem Reichsanzeiger
zufolge werden der Kaiſer und die Kaiſerin heute Abend 11 Uhr
Homburg verlaſſen morgen den Beſuch in Barmen Elberfeld und Voh
winkel machen und am Nachmittag 2 Uhr 20 Min in Villa Hügel ein
treffen Von dort erfolgt die Abreiſe am 25 ds Mts Abends 10 Uhr
über Soeſt Hildesheim und Braunſchweig die Ankunft in Berlin auf
dem Potsdamer Bahnhof erfolgt am 26 früh 7 Uhr 50 Min

Der Sultan richtete laut Meldung aus Konſtantinopel an
Kaiſer Wilhelm ein Telegramm in welchem er ſeinen Wünſchen für
die Wiedergeneſung der Kaiſerin Friedrich und bei dieſer Gelegenheit
ſeinen Gefühlen beſonderer und unwandelbarer Freundſchaft für den
Kaiſer neuerlich Ausdruck verleiht Kaiſer Wilhelm dankte dem Sultan
in herzlichen Worten für dieſen neuen Beweis der Sympathie

Holthoff ſtieß ſeinen Teller ſo heftig zurück daß es klang
und klirrte

Alle Wetter Mädel mach mich nicht wild mit ſolchem
Geſchwätz Jſt der ſaubere Patron nicht auf ſein eigenes Ge
ſtändniß hin verurtheilt worden

Jch glaube trotzdem nicht an ſeine Schuld
Na dann dann hört eben einfach alles auf Eine

ſolche Verranntheit iſt mir doch in meinem ganzen Leben nicht
vorgekommen Damit Du aber meine Anſicht über dieſen
Gernsdorff gründlich kennen lernſt will ich Dir noch etwas
ſagen Es ſitzt mancher im Zuchthauſe der ein ganz rechtſchaffener
Kerl war bis auf eine einzige unglückſelige Stunde und der
als ein rechtſchaffener Menſch zurückkehrt wenn er ſeine Ver
irrung gebüßt hat Mit ſolchen Unglücklichen Mitleid zu haben
iſt Chriſtenpflicht und ich habe Mitleid mit ihnen ſoweit die
Verantwortlichkeit meines Amtes es mir geſtattet Der Sträfling
aber von dem wir reden iſt keiner von dieſen Er gehört zu
einer Gattung die mir tauſend Mal mehr zuwider iſt als die
Rebelliſchen und Unbändigen die ſich an ihrer Zellenthür die
Fäuſte wundhämmern und die noch im Lattenarreſt bei Waſſer
und Brot nicht aufhöreu zu toben und zu fluchen Er iſt
einer von denen über die man von den Wärtern ihres Reviers
immer Gutes und nichts als Gutes hört Er iſt gehorſam
und beſcheiden Er hält ſeine Zelle muſterhaft und an ſeinem
täglichen Arbeitspenſum fehlt niemals auch nur ein einziges
Stück Er meldet ſich nicht allwöchentlich einmal krank und
er hat nie einen Wunſch oder eine Beſchwerde Aber man
braucht ihn nur anzuſehen um zu erkennen was hinter all dem
tadelloſen Wohlverhalten ſteckt Trotz ſteckt dahinter und
niederträchtigſte Verſtocktheit und tückiſcher Haß gegen Gott und
die Welt Seine eingekniffenen Lippen thun ſich nicht anders
auf als wenn er gefragt wird aber für einen der ſich auf
dieſe Menſchenſorte verſteht reden ſie trotzdem eine ſehr deutliche
Sprache Er iſt von dem Holze aus dem die eigentlichen
Verbrecher geſchnitzt werden die Gefährlichen und Unverbeſſerlichen
Glaube mir s denn ich habe heute in ſeiner Seele geleſen wie
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ÄÖÜÄX wwwwwwo caacgnwsGraf Bülow hatte am Dienstag ſo ſchreibt uns unſer
parlamentariſcher Mitarbeiter in ſeiner Eigenſchaft als preußiſcher Miniſter
präſident zum erſten Male den Vorſitz in einer Sitzung des Staats
miniſteriums Führte ſich wie verlautet der Kanzler mit einer pro
grammartigen Anſprache ein ſo wird dieſe wohl kaum der Oeffentlichkeit
mitgetheilt werden Man muß ſich geduldigen bis der Kanzler im Reichs
tag das Wort ergreift Die wachſende Zuverſicht die ſich im Lager der
Rechten kundgiebt iſt ein Symptom dafür daß dort vom Grafen Bülow
eine freundliche Stellungnahme zur Landwirthſchaft erwartet wird Seine
Zuſtimmung zu dem von den Vertretern der Landwirthſchaft erſtrebten
Doppeltarif als Grundlage für die Handelsvertragsverhandlungen ſoll
nicht zweifelhaft ſein Mit dem Doppeltarif erhalten die Agrarier einen
Mindeſtſchutzzoll auf landwirthſchaftliche Erzeugniſſe unumſtößlich zugeſichert
Allerdings muß man zugeben daß von dieſer Seite auch eine rührige
Agitation entfaltet worden iſt zu Gunſten des Doppeltarifs während die
Induſtrie ſich über dieſe Frage nicht zu einigen vermochte was begreif
licher Weiſe den Eindruck der Gegenkundgebungen für den Einheits
tarif ſehr beeinträchtigte

Dem Bundesrathe ſind nunmehr einige Theile des Reichs
haushaltsetats für das Rechnungsjahr 1901 zugegangen Die Anſätze
der Etats für das Reichs Eiſenbahn Amt und für die Reichs Juſtiz
verwaltung zeigen keine weſentliche Aenderung im Vergleich zum Vorjahre
Anders iſt es bei den Stempelabgaben Der Voranſchlag für Spiel
kartenſtempel und Wechſelſtempelſteuer zeigt allerdings auch keinen weſent
lichen Unterſchied Dagegen iſt die Stempelabgabe für Werthpapiere
Kaufgeſchäfte Lotterielooſe und Schiffsfrachturkunden die im Etatsjahr 1900
auf 53708000 Mk angeſetzt war für das Jahr 1901 auf 100170000
Mark veranſchlagt in Rückſicht auf den Mehrertrag welcher infolge der
am 1 Juli 1900 eingetretenen Aenderung der Abgabenſätze zu erwarten
iſt Die Einnahmen an Zöllen Verbrauchsſteuern und Averſen
ſind auf 810330850 Mk veranſchlagt d h 20605850 Mk mehr als
für das Jahr 1900

Dem Reichstage wird wie ein freiſinniges Blatt erfährt bei
ſeinem Zuſammentritt eine Vorlage zugehen in welcher er von der Reichs
regierung wegen der Koſten des Chinafeldzuges um Jndemnitäts
ertheilung erſucht wird Der Zug nach China wird in dem Geſetze als
eine Strafexpedition hingeſtellt werden zu deren Ausſendung der
Kaiſer als oberſter Kriegsherr berechtigt geweſen ſei

Ernſt v Wildenbruch ift mit dem KronenOrden II Klaſſe
ausgezeichnet worden Dieſe Auszeichnung hängt wie die Nat Ztg
erfährt damit zuſammen daß der Dichter aus ſeiner amtlichen Thätig
keit im Auswärtigen Amte aus Geſundheitsrückſichten ausgeſchieden iſt
Wildenbruch war ſeit dem Jahre 1877 in der Rechtsabtheilung des Aus
wärtigen Amtes als ſtändiger Hülfsarbeiter thätig und erhielt im Jahre
1889 den Titel Legationsrath und 1897 den eines Geheimen Legations
raths Auf ſeinen Wunſch und Antrag hat er nun den Abſchied erhalten
Graf Bülow hat daraus Veranlaſſung genommen ihm in einem ſehr
ſchmeichelhaften Schreiben ſeine wärmſte Anerkennung als einer bisherigen
Zierde des Auswärtigen Amtes auszuſprechen

Bezüglich des neuen Jnfanteriegewehrs wird gemeldet
Nachdem das Gardekorps nunmehr mit dem neuen Gewehr Modell 1898
ausgerüſtet worden iſt jetzt ein wichtiger vorbereitender Schritt gethan zur
Einführung dieſer Waffe bei den übrigen Armeekorps Zu einem Jn
formationskurſus über das Gewehr ſind von Seiten des Kriegs
miniſteriums 15 Generale und 45 Oberſten und Regimentskommandeure
nach der Jnfanterieſchießſchule in Ruhleben kommandiert worden Nach
Ablauf des Kurſus der in dieſer Woche ſein Ende erreicht beginnt auch
die Ausgabe der neuen Gewehre an die Linienregimenter Hierzu iſt indeß
ein längerer Zeitraum in Ausſicht genommen die alten Gewehre werden
erſt dann durch neue erſetzt wenn ſie in der That durch Abnutzung in
einen nicht mehr kriegsbrauchbaren Zuſtand gelangt ſind Dieſe all
mähliche Einführung des neuen Gewehrs iſt dadurch möglich daß bei
beiden Waffen vollkommen gleiche Munition angewendet wird

Eine temporäre Kohlenſtation ſoll wie die Londoner
Daily Mail aus Maſſauah vom 8 d Mts meldet Deutſchland auf

der Jnſel Farſan auf der arabiſchen Seite im Rothen Meer mit Ge
nehmigung der türkiſchen Behörden etablirt haben Es lägen dort gegen

in einem offenen Buche Er iſt entſchloſſen ſich an der menſch
lichen Beſellſchaft zu rächen für alles was er jetzt ſchweigend
erträgt Und er wird dieſen Entſchluß ausführen auf die eine
oder die andere Weiſe davon bin ich feſt überzeugt Und
weil ich s bin wiederhole ich daß mir mancher von den Todt
ſchlägern da drüben lieber iſt als er So das iſt meine
Anſicht über Deinen Märtyrer und jetzt verbiete ich Dir auf
das Beſtimmteſte noch ein einziges Mal ſeinen Namen zu er
wähnen

Er ſtand auf und ging zur Thür ohne die angefangene
Mahlzeit zu beenden

Lieber Ernſt willſt Du nicht wenigſtens wollte ſeine
Gattin ſchüchtern beginnen aber der dröhnende Knall mit dem
der Gefängnißdirektor die Thür hinter ſich ins Schloß warf
ſchnitt ihr rückſichtslos den Satz ab

Mit ganz verſtörter Miene wandte die arme Frau ſich an
ihre regungslos daſitzende Tochter

Um Gottes willen Elſe wie konnteſt Du den Vater
in ſolchen Zorn verſetzen Nicht einmal ſein Frühſtück hat
er aufgegeſſen Was geht Dich denn dieſer Doktor Gernsdorff
an der doch in der That nur ein ganz gewöhnlicher Ver
brecher iſt

Die Geſcholtene legte die Hand über die Augen und ſchwieg
Frau Holthoff ſeufzte tief auf und erhob ſich ebenfalls von

ihrem Platz Sie kannte das Schweigen und wußte daß es
jetzt ganz unmöglich ſein werde noch irgend etwas aus ihrer
Tochter herauszubringen Zum tauſendſten Mal beklagte ſie
in der Stille ihres bekümmerten Mutterherzens den unglück
ſeligen Einfall ihres Mannes Elſe auf einen Winter zu den
Verwandten in die Hauptſtadt zu ſchicken damit ſie ihre Jugend
genieße Als ein ſorglos fröhliches in Geſundheit und Daſeins
freude blühendes Kind war ſie abgereiſt um nach wenigen
Monaten bleich und traurig wie eine welkende Blume zurück
zukehren Die kurze Spanne Zeit hatte genügt ſie bis auf den
Grund ihres Weſens zu verändern Nicht ihre ſonnige Heiter
keit war mit den Roſen auf ihren Wangen dahingegangen
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wärtig zwei deutſche Kriegsſchiffe Auf der Jnſel die nur zwei Stunden
von der arabiſchen Küſte entfernt iſt wird Perlenfiſcherei betrieben es
ſoll daſelbſt eine Petroleumquelle entdeckt ſein So die Meldung des
engliſchen Blattes von der man abwarten muß ob mehr dahinter ſteckt
als hinter der kürzlich verbreiteten Nachricht daß Deutſchland die Jnſel
Wroan im Rothen Meere auf 30 Jahre gepachtet habe eine Nachricht die
bekanntlich ſowohl von der deutſchen wie von der kürkiſchen Regierung
dementiert wurde

Den Kaiſer Wilhelm Kanal haben während des Viertel
jahrs vom 1 Juli bis 30 September 1900 10147 Schiffe gegen 8123
Schiffe in demſelben Vierteljahr 1899 mit einem Nettoraumgehalt von
1282 109 Reg Tons 1899 1021520 Reg Tons benutzt und nach Ab
zug des auf die Kaualabgabe in Anrechnung zu bringende Elblootsgeldes
an Gebühren 615739 Mk 1899 516286 Mk entrichtet Davon ent
fielen auf den Monat September d J 3229 Schiffe 1899 2476 Schiffe
von 453 457 Reg Tons 1899 361973 Reg Tons und 211096 Mk
1899 178381 Mk Gebühren

Der Centralausſchuß der Berliner kaufmänniſchen ge
werblichen und induſtriellen Vereine beſchäftigte ſich eingehend mit
der Kohlenfrage und beſchloß den Handelsminiſter zu erſuchen über
die Kohlenförderung eine Enquete zu veranſtalten Der Ausſchuß fordert
ferner die Regierung auf angeſichts des Arbeitermangels Erleich
terungen in der Einſtellung von Arbeitern fremder Nationalität zu be
willigen

Die Jeſuiten kommen anſcheinend wieder nach Deutſch
land Wie der T aus Kreiſen der baieriſchen Regierung ver
ſichert wird ſind erneute Verhandlungen und vertrauliche Beſprechungen
zwiſchen den deutſchen Bundesſtaaten im Gange deren Ergebniß die
baldige Aufhebung des Jeſuitengeſetzes zum Ziele hat Es
ſcheint ſo ſchreibt das Blatt dem Drängen des Centrums das nach
dem Zuſammentritt des Reichstags gewiſſe Gegenleiſtungen in Ausſicht
ſtellt endlich gelungen zu ſein den Widerſtand der Regierungen zu er
ſchüttern Ein etwa erfolgendes offiziöſes Dementi dieſer Nachricht die
uns aus ſehr guter Quelle zukommt hat wie wir beſtimmt verſichern
können keinen Werth Es wird leider vorausſichtlich ſchon durch die
Thatſachen der kommenden Reichstagstagung widerlegt werden

Aus dem Königreich Sachſen berichtet man Seitens der
evangeliſchen Geiſtlichkeit wird über die Reifepredigten des Prinzen
Marx welche als Propaganda für die katholiſche Kirche im evangeliſchen
Sachſen angeſehen werden eine Beſchwerde beim Kultusminiſterium
vorbereitet Die ſächſiſche Staatsregierung wird dem Landtag nach
ſeinem Wiederzuſammentritt einen Geſetzentwurf über die Zwangs
erziehung Minderjähriger den laſſen Die Bezirksausſchüſſe
ſind zur Unterbreitung geeigneter Vorſchläge aufgefordert worden

Für den Harmloſenprozeß ſind drei Wochen angeſetzt worden
Die Verhandlungen beginnen am 19 November es ſind für jede der
drei Wochen 5 Verhandlungstage in Ausſicht genommen Herr v Kröcher
hat wie es ſcheint nicht die Abſicht ſich zum Termin zu ſtellen Ob
Herr v Kayſer da ſein wird erſcheint zweifelhaft Es hieß zuerſt von
K ſei auf der Rückkehr von Südamerika begriffen um ſich zum Termine
zu ſtellen Wie nun dem Rhein Kur verſichert wird war von K
allerdings auf dem Wege nach Europa aber nur um von ſeiten eines
vermögenden auch an mehreren afrikaniſchen Unternehmungen betheiligten
adeligen Gönners als Plantagen Direktor in Braſilien mit einem Gehalt
von 8000 Mk engagirt und wieder in die neue Heimath nach Süd
amerika zurückgeſandt zu werden Jſt die Meldung des Rheiniſchen
Blattes richtig ſo wird von dem im erſten Prozeß freigeſprochenen Tri
folium nur Herr v Schachtmeyer der damals am wenigſten Belaſtete
am 19 November vor den Schranken des Gerichts erſcheinen Neben
ihm hat der im erſten Harmloſenprozeß vielgenannte Herr Wolff auf der
Anklagebank Platz zu nehmen

Jm Herzogthum Koburg Gotha hat nach dem Ausfall
der Wahlen der Abgeordneten die Sozialdemokratie die abſoſute
Mehrheit im Landtag nicht erreicht ſie iſt mit ihren neun Mandaten
aber die ausſchlaggebende Partei geworden Hätte ſie in dem um
ſtrittenen 14 Wahlbezirk noch den zehnten Sitz und dadurch die Mehrheit
erlangt ſo wäre ſie ſofort genöthigt geweſen da die Vertreter der
Ordnungsparteien nicht mitgethan hätten das Bureau zu bilden die
Vertretung des Landtags beim Regierungsverweſer und ſonſt nach außen
zu übernehmen über die Vorlagen zu entſcheiden den Etat feſt
zuſtellen u ſ w Angeſichts deſſen iſt meint die Magdeb Zig es ihr
gewiß angenehm daß ſie das zehnte Mandat nicht erlangt hat

Dresden 23 Oktober König Albert hat ſich auch geſtern viel
im Freien bewegt theils zu Fuß theils zu Wagen Der Kräſtezuſtand
hat bei reger Nahrungsaufnahme ſehr gute Fortſchritte gemacht die Ruhe
der vergangenen Nacht war ungeſtört Jn den geſtrigen Nachmittags
ſtunden unternahm das Königspaar mit den Damen und Kavalieren vom
Dienſt eine Spazierfahrt durch den Thiergarten in Moritzburg

Frankreich
Paris 23 Oktober La France Militaire berichtet daß der

Kriegsminiſter einen Geſetzentwurf über die Bildung der Kriegs
gerichte fertig geſtellt habe Das Hauptmerkmal der geplanten Reform
ſei daß in Friedenszeiten die militäriſchen Richter durch Civilrichter
erſetzt werden Dieſe Meldung der France Militaire ruft großes Auf
ſehen in Militärkreiſen hervor Die nationaliſtiſche Preſſe be
ſchuldigt den Kriegsminiſter André der ſyſtematiſchen Vernichtung aller
militäriſchen Einrichtungen Die Meldung iſt bisher noch nicht officiell

Vor nahezu drei Jahren wurde Oberſt Picquart auf Grund des
Urtheils des Ehrengerichts penſionirt er erhob jedoch beim Staatsrath
Einſpruch gegen die Kompetenz des Pariſer Disciplinargerichts weil er
damals einem tuneſiſchen Schützenregiment angehörte Nach dem Gau
lois verhandelt der Staatsrath jetzt endlich über die Beſchwerde
Piequarts und nach dem Gutachten des Berichterſtatters ſtehe feſt daß
das Plenum des Staatsraths in 14 Tagen mit großer Mehrheit das
Penſions Dekret annullire Picquart tritt dann wieder in die

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Rechte eines aktiven Offiziers ein doch iſt der Gaulois der Meinung
daß der Kriegsminiſter ihn ſofort vor ein neues Ehrengericht verweiſen
müſſe das ihn wieder verurtheilen werde

Barthou der ehemalige Miniſter des Jnnern im Kabinet Méline
hielt geſtern vor ſeinen Wählern in Cloron eine Programmrede die als
Tagesereigniß in der innern Politik erörtert wird Barthou bekannte
ſich als unerbittlichen Gegner des Nationalismus nud des An
tiſemitismus und Klerikalismus rühmte Waldeck Rouſſeaus Ver
dienſte und Erfolge um die Herſtellung der inneren Ordnung und der
Beruhigung der Gemüther polemiſirte jedoch ſcharf gegen Millerands
ſozialrevolutionäre Thätigkeit Der Redner ſcheint mit der Entwicklung
ſeines fortſchrittlich antiſozialiſtiſchen Programms ſich als Kandidaten für
die Nachfolge Waldeck Ronuſſeaus angemeldet zu haben und dabei auf
Loubets Unterſtützung zu rechnen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 23 Oktober Die heutige Nummer des Neuen Wiener
Journals veröffentlicht ſenſationelle Enthüllungen zum Trans
vaalkrieg welche von dem ſoeben aus Transvaal nach Berlin zurück
gekehrten Grafen Otto v Waldſtein Wartenberg ſtammen Da
nach iſt erwieſen daß die Burengeneräle Jonbert Lukas Meyer und
Schneemann Verräther waren Joubert der einige Häuſer in
Ladyſmith beſeſſen habe zur Vermeidung des Bombardements frei
willig die Belagerung aufgegeben als das engliſche Entſatzkorps
nahte Man gab Joubert ſeitens der Buren Gift in die Speiſen bis
er ſtarb Lukas Meyer und Schneemann lieſerten von den Engländern
beſtochen den Freiſtaat aus Sie wurden dafür erſchoſſen Meyer
wurde von Dewet eigenhändig niedergeſchoſſen

Zur Abreiſe des Präſidenten Krüger nach Europa wird weiter ge
meldet Alle ausländiſchen Konſuln mit Ausnahme des britiſchen
ferner die Beamten und Freunde der Transvaal Republik beſuchten den
Präſidenten an Bord des Gelderland vor der Abfahrt und nahmen von
ihm Abſchied Krüger ſah bleich aber gefaßt aus er wiederholte daß
er die Reiſe im Jntereſſe der Republiken unternehme Krügers Gepäck
wurde von den Zollbehörden unterſucht ohne daß etwas Ungehöriges ge
funden wurde Leyds reiſt laut Meldung aus Brüſſel am Ende der
Woche nach Port Said behufs Berathung mit dem Präſidenten Krüger
über den Landungsplatz Neuerdings iſt es wahrſcheinlich daß Krüger
in Neapel landen wird Die franzöſiſche Regierung ertheilte dem
Präfekten der Bouches du Rhone den Auftrag keinerlei englandfeindliche
Kundgebung der Marſeiller Nationaliſten ſowie keinerlei feierliche Ueber
gabe von Adreſſen an den Präſidenten Krüger zu dulden Die Regierung
theilte der Transvaal Geſandtſchaft ſerner vertraulich mit daß die Landung
Krügers in Marſeille unliebſam ſei

Aſien
Die Wirren in China

Bisher verlautet noch nichts Beſtimmtes über die Haltung der Mächte
gegenüber dem deutſch engliſchen Abkommen doch iſt man in Berlin
wie in London davon überzeugt daß keine Macht einen Anlaß habe
dieſem nicht beizutreten Jn Frankreich wird ſich die Aufregung über
das Abkommen wohl ſchon gelegt haben nachdem in überzeugender Weiſe
klargeſtellt worden iſt daß das Fehlen Rußlands unter den Mächten
denen das Abkommen mitgetheilt werden ſoll nur auf einem Verſehen
bei der telegraphiſchen Ueberr ittelung der Uebereinkunft beruht Wenn
eine Waſhingtoner Meldung die Auffaſſung der amerikaniſchen
Regierungskreiſe richtig wiedergiebt ſo wollen dieſe ihre Zuſtimmung
zu dem Abkommen mit deren Geiſt ſie im Uebrigen ganz einverſtanden
ſind von einer Aufklärung über Punkt 3 der Uebereinkunft abhängig
machen Sie wünſchen zu wiſſen ob die beiden Mächte ſich für eine
etwaige Beſchlagnahme chineſiſchen Gebiets durch eine dritte Macht durch
Gebietserwerbungen ihrerſeits ſchadlos zu halten gedenken oder ob ſie
einen ſolchen Schritt anderer Regierungen mit Gewalt verhindern würden
Vermuthlich wird die amerikaniſche Regierung auf eine ſolche Anfrage den
Beſcheid bekommen daß England und Deutſchland ſich über ihr Verhalten
im gegebenen Falle noch gar nicht ſchlüſſig gemacht haben und ihre Ent
ſcheidung erſt zu treffen gedenken wenn eine Gebietserwerbung von anderer
Seite erfolgt iſt da ihr Entſchluß von der Lage des annektirten Gebietes
und von dem Maße abhängen würde in dem durch die Annexion deutſche
oder engliſche Jntereſſen berührt werden falls eine Verletzung dieſer Jn
tereſſen dadurch überhanpt eintreten ſollte Die ganze Meldung iſt in
deſſen ſehr zweiſelhaft da das Abkommen im weſentlichen der Hayſchen
Note vom 3 Juli entſpricht

Der deutſche Geſandte Dr Mumm v Schwarzenſtein iſt nunmehr
wie aus Peking telegraphiert wird dort eingetroffen Da auch der
ruſſiſche Geſandte v Giers bereits die Hauptſtadt erreicht haben dürfte
wäre das diplomatiſche Corps wieder vollzählig verſammelt und die Ver
handlungen mit Tſching und Li Hung Tſchang könnten beginnen wenn
es dieſen beiden Herren gefallen ſollte auf die Stellung von Bedingungen
endlich zu verzichten und den Mächten gegenüber diejenige Haltung an
zunehmen welche einem geſtändigen Frevler gegen das Völkerrecht zu
kommt Davon iſt aber einſtweilen noch immer nichts zu verſpüren Die
chineſiſchen Diplomaten verſuchen es wieder einmal mit zweckloſen Kund
gebungen an die betheiligten Souveräne Kaiſer Kwangſü ſoll an die
Königin Victoria einen Brief ähnlichen Jnhalts gerichtet haben wie
an den Präſidenten Loubet Der Brief drückt das Bedauern des Kaiſers
aus über die letzten Ereigniſſe und erbittet die Vermittelung der Königin
zur Wiederherſtellung des Friedens Offenbar ſind ähnllche Briefe an alle
intereſſierten Staatsoberhäupter gerichtet worden Eine Pariſer Mel
dung beſagt Die Vertreter der Mächte in China haben ihre erſte
Konferenz bereits abgehalten Auf der Tagesordnung ſtand Delcaſſés
Programm Die Konferenz trug da noch die Jnſtruktionen der Re
gierungen ausſtehen offiziöſen Charakter Das Reſultat dieſer Be
ſprechungen dürfte die Erweiterung des Delcaſſeſchen Programms ſein

v mnmwm wo mauch das rückhaltloſe kindliche Vertrauen das ſie ſonſt ihren
Eltern entgegengebracht war verſchwunden Umſonſt hatte Frau
Holthoff ſich bemüht es durch liebevollen mütterlichen Zuſpruch
zurückzugewinnen

Und auch die wiederholt befragten Verwandten in der
Hauptſtadt waren nicht im Stande geweſen irgend einen Grund
für die betrübende Verwandlung anzugeben die mit dem jungen
Mädchen vorgegangen war Es blieb nichts anderes übrig
als an eine ſchleichende Krankheit zu glauben deren Vorhanden
ſein auch Doktor Krüdener der alte ärztliche Freund der Familie
Holthoff annahm obgleich er jedes Mal wenn in Elſes Ab
weſenheit davon die Rede war mit wehmüthigem Kopfſchütteln
hinzufügen mußte daß ſich die Natur dieſes tückiſchen Leidens
bis jetzt ſeiner Erkenntniß ganz und gar entziehe

Jhre Mutter war längſt hinausgegangen als Elſe noch
immer in derſelben Unbeweglichkeit verharrte Nur ihr Athem
ging haſtig und unter den ſchlanken Fingern hervor rannen
ſchwere heiße Thränen über ihre Wangen

Da vernahm ſie den wohlbekannten herzlichen Klang einer
jovialen Männerſtimme und ſchnell ſuchte ſie nun mit dem
benetzten Zipfel des Taſchentuches die Thränen von ihrem Antlitz
zu tilgen Sie wußte daß Doktor Krüdener der jetzt draußen
mit der Mutter ſprach auch zu ihr hereinkommen würde und
ſie hatte oft genug erfahren wie ſcharf die gutmüthigen grauen
Augen durch die Gläſer der goldenen Brille ſpähen konnten

Jhre Vermuthung hatte ſie nicht betrogen Während ſie
ſich mit dem Aufräumen des Eßgeſchirrs zu ſchaffen machte
trat der Doktor ein Er war ein kleiner beweglicher Herr mit
ſchneeweißem Haar Seinen lebhaften Geſten und ſeinem beinahe
noch jugendlich friſchen Antlitz waren weder die zweiundſiebzig
Jahre anzumerken die bereits über ſeinen Scheitel dahingegangen
waren noch die ſchier unbeſchreibliche Fülle von Jammer und
Elend die er in dieſer langen Zeit aus unmittelbarſter Nähe
hatte ſehen müſſen Mehr denn dreißig Jahre war er der Arzt
des Zuchthauſes zu Sonnenwalde und es hatte da noch an
jedem Tage der ſchweren und freudloſen Arbeit genug ſür ihn

gegeben Was in einer ſolchen Anſtalt erſt einmal auf dem
Krankenbett liegt das pflegt ſich ja ſehr ſelten wieder zu
erheben und der Weg über das Lazareth iſt für jene Unglück
lichen beinahe immer ein Weg zum ewigen Frieden

Doktor Krüdener hatte faſt nur die dunklen Seiten ſeines
opfervollen und entſagungsreichen Berufes kennen gelernt aber
er liebte dieſen Beruf darum heute mit zweiundſiebzig Jahren
nicht weniger wie er ihn als eben promovierter Doktor geliebt
hatte und unbedenklich hatte er wiederholt die vortheilhafteſten
Anerbietungen ausgeſchlagen um ſeiner mühſeligen und wenig
eintröglichen Thätigkeit in Sonnenwalde treuzubleiben

Hier habe ich nun einmal Wurzel geſchlagen pflegte er
zu ſagen und es kommt nichts dabei heraus wenn man einen
ſo alten Baum verpflanzt Auch haben ſich die da oben in
dem grauen Hauſe nachgerade zu ſehr an mich gewöhnt Jch
glaube ſie würden mich vermiſſen und die armen Teufel ver
miſſen ohnehin ſchon genug

Damit ſprach er nun freilich die Wahrheit denn die Be
wohner des grauen Hauſes er ſelbſt nannte die Strafanſtalt
nie bei einem anderen Namen verehrten den kleinen beweglichen
Doktor wie wohl nur wenige von ihnen ihren leiblichen Vater
verehrt haben mochten Er war ihre Vorſehung und ihr Troſt
obwohl er zuweilen viel gröber ſein konnte als der gröbſte
Gefänguißwärter Aber ſeine Grobheit kam aus demſelben
goldenen Herzen aus dem zu einer anderen Stunde der zarteſte
liebevollſte Zuſpruch kam und es war kein armes Sträflings
gemüth ſo verdüſtert daß ſich nicht irgend ein Winkelchen darin
erhellt hätte wenn Doktor Krüdeners joviale Stimme ertönte

Dem Hauſe des Direktors war er ſeit dem Beginn von
Holthoffs Amtsthätigkeit ein lieber in Leiden und Freuden treu
bewährter Freund Elſe aber die er von Kindesbeinen an
kannte hatte er vor allem in ſein Herz geſchloſſen und er liebte
ſie mit jener beinahe abgöttiſchen Zärtlichkeit deren nur alte
Hageſtolze für anderer Leute Kinder fähig ſind

Fortſetzung folgt

Nr 25025 Oktober

Wie die Agence Havas meldet theilte Li Hung Tſchang dem chine
ſiſchen Geſandten in Paris telegraphiſch mit er möge Delcaſſé mit
theilen daß Pichon erkrankt ſei und ihn um die Ernennung eines
anderen Bevollmächtigten erſuche Da Delcaſſs an demſelben Tage eine
Depeſche Pichons erhalten hatte worin dieſer nicht von ſeiner Krankheit
ſpricht ſah er den Schritt Li Hung Tſchangs als verdächtig an und
telegraphierte an Pichon deſſen Antwort noch ausſteht

Aus Kanton wird berichtet die Konſuln hätten e e
Nachrichten erhalten Kanton ſelbſt aber ſei verhältnißmäßig ruhig Nach
Mittheilungen von Flüchtlingen aus Huitſchau machen die Aufſtändiſchen
Fortſchritte Sie werden überall vom Volke willkommen geheißen bezahlen
alles was ſie entnehmen und werden daher als Gäſte behandelt und nicht
als Feinde Man nimmt an daß zehn Rebellenführer vorhanden ſind
von denen jeder eine beſondere Abtheilung führt Der Führer der im
Hinterlande von Kaulung operiert ſchlug am 15 d Mts eine ſtarke Ab
theilung der Truppen des Admirals Ho letztere hatten 100 Todte
Nach weiteren Berichten wurde 10 Meilen unterhalb Kantons ein Boot
mit ungefähr 100 Paſſagieren von Piraten ausgeplündert die Räuber
entkamen mit ihrer Beute Jn Kanton befürchtet man daß die Räubereien
zunehmen werden je mehr die Jahreszeit vorſchreitet Dem Echo de
Paris zufolge hat die franzöſiſche Regierung beſchloſſen wegen der in den
ſüdlichen Provinzen Chinas ausgebrochenen Aufſtände Ende des Monats
3500 Mann Verſtärkung nach China zu ſenden

Aus der Amgebung
Merſeburg 23 Oktober Kanal Halle Leipzig Die Stadt

verordneten Verſammlung bewilligte zu den Koſten eines neuen Kanal
projekts einen Beitrag von 500 Mk

A Stedten 23 Oktober Grubenunglück Während der ver
gangenen Nachtſchicht wurde der Heuer Robert Meißner von hier in
dem Crednerſchachte vor Ort durch niedergehende Kohle verſchüttet Der
Fördermann Mückenheim aus Amsdorf reichte dem Verunglückten im
Augenblicke der Kataſtrophe einen Stempel zu er wurde aber ſelbſt in die
Strecke geſchleudert jedoch konnte er ſich retten Die Bergungsarbeiten
wurden ſofort in Angriff genommen bis heute Nachmittag war der Ver
ſchüttete aber noch nicht gefunden ſo daß wohl das Schlimmſte zu be
fürchten iſt Derſelbe iſt verheirathet und Vater von vier unerzogenen
Kindern

d Eisleben 23 Oktober Verſchiedenes Der 18 Jahre alte
Müller Willy Hohenſtein wurde heute früh 7 Uhr im Nonnenthale von
dem Gendarmen Schröder beim Wildern gefaßt H hatte einen friſch
geſchoſſenen Haſen ein ſcharf geladenes zerlegbares Gewehr und mehrere
Patronen bei ſich Der Koppelknecht Pf von hier welcher von ſeinem
Herrn dem Pferdehändler M in Helbra den Auftrag erhielt ein ein
getauſchtes Pferd nach Siebigerode zu bringen forderte von dem dortigen
Empfänger für ſeinen Herrn 63 Mk welche er auch ausgehändigt erhielt
und verſchwand mit dem Gelde Auf dem heutigen Gallusmarkte waren
55 Pſerde 9 Rinder 19 Schweine und 279 Ferkel aufgetrieben Buden
ſtände waren 58 belegt Das Geſchäft war flau

r Fieuſtedt 23 Oktober Pfarrerwahl Als Pfarrer derParochie Fienſtedt mit den Ortſchaften Salzmünde Götewitz Trebitz
Pfützthal iſt Herr Paſtor Thiemann jetzt in Roda a H gewählt
Bis zum 1 Otober d J war hier Herr Paſtor Dufft der in den
Ruheſtand getreten und nach Halle verzogen iſt

k Zörbig 24 Oktober Beide Arme gebrochen Die 21 jährige
Arbeiterfrau Grete Richter kam dieſer Tage in einer Lohgerberei ſo un
glücklich zu Falle daß ſie Brüche beider Vorderarme erlitt Die Be
dauernswerthe mußte nach Halle in die Klinik gebracht werden

k Bitterfeld 24 Oktober Blutvergiftung Der 41 jährige
Schmied Karl Behrendt verletzte ſich die linke Hand an einem Band
eiſen Es traten bald heftige Schmerzen und eine bedeutende Schwellung
der Hand ein ſodaß der behandelnde Arzt operative Eingriffe für nöthig
hielt und die Ueberführung des Verletzten in die Halleſche Klinik ver
anlaßte

kK Schnellroda 24 Oktober Nöntgenſtrahlen Die 25 jährige
Dienſtmagd Minna Harniſch hatte ſich vor einigen Tagen eine Näh
nadel in den rechten Fuß getreten Jn der Halleſchen Klinik wurde ihr
der Fremdkörper unter Zuhilfenahme der Röntgenſtrahlen entfernt

F Delitzſch 23 Oktober Tödtlicher Unglücksfall Jnfolge
eines Sturzes vom hochbeladenen Strohwagen brach heute Morgen der
Gutsbeſitzer W Hoffmann aus Gerbisdorf das Genick Der Tod trat
auf der Stelle ein

t Weifſzeufels 23 Oktober Gefährliche Spieler ei Durch ein
mit Streichhölzern ſpielendes Kind iſt heute Nachmittag 3 Uhr hier ein
Brand entſtanden der ſehr leicht eine gefährliche Ausdehnung hätte an
nehmen können Jn der Kammer des Arbeiters Schulze Am Kloſter 4
wohnhaft lag Stroh welches zum Stopfen der Strohſäcke beſtimmt war
Der 5jährige Sohn des Schulze ſpielte in dieſer Kammer mit Streich
hölzern und ſetzte das Stroh in Brand Zum Glück war ſofort Hilfe zur
Stelle und es gelang des Feuers Herr zu werden Die Wirthſchafts
gegenſtände des Schulze waren nicht verſichert

Oſternienburg 28 Oktober Selbſtmord eines Knaben
Geſtern Morgen ganz kurze Zeit vor dem Schulgange erhängte ſich der
14 Jahre alte Knabe Heinrich Scharf Sohn des hier wohnhaften Berg
arbeiters Friedrich Scharf anf dem Hausboden der elterlichen Wohnung
Bis jetzt iſt noch nicht bekannt geworden welche Gründe den Knaben zum
Selbſtmorde veranlaßt haben

k Saalfeld 24 Oktober Verſtorben Jn der Klinik zu Halle
iſt der am Sonnabend hier auf einem Neubau verunglückte Maurer
Rätz aus Beulwitz den erlittenen ſchweren Verletzungen erlegen

W Freyburg 23 Oktober Verſtorben Der Landwirth Poley
in Großjena welcher wie berichtet wurde beim Obſtpflücken von einem
Baume ſtürzte iſt an den dabei erlittenen Verletzungen verſtorben

Joknales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 25 Oktober Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Aufbeſſerung des Dienſteinkommens der Hausmänner
an den Schulen

2 Antrag die Reinigung der Klaſſenräume in den Schulen der
früheren Vororte betreffend

3 Sonſtige Eingänge

Einweihung Der Gaſthof zum Kronprinz iſt durch umfaſſende
Erneuerungsbauten unter Vermeidung überflüſſigen Prunkes recht be
haglich ausgeſtaltet worden ſo daß ſowohl die Verſammlungsräume wie
auch die Logirzimmer 2c einen recht angenehmen Aufenthalt bieten
Geſtern Vormittag fand die feierliche Einweihung des Etabliſſements als
Evangeliſches Vereinshaus ſtatt zu welchem Zwecke ſich in dem
würdig geſchmückten großen Saale eine ſtattliche Verſammlung eingefunden
hatte darunter als Ehrengäſte die Herren Regierungspräſident Frhr
v d Recke Merſeburg Oberbürgermeiſter Staude Generalleutnant
v Renthe Fink Oberſt v Ranke Geh Oberregierungsrath
DDr Schrader Sr Magnif der Rektor und Profeſſoren der Uni
verſität Mitglieder des Magiſtrats und der Stadtverordneten Verſammlung
ſowie zahlreiche Geiſtliche Gemeinſamer Geſang des Chorals Sei Lob
und Ehr dem höchſten Gut leitete die Feier ein worauf Herr Super
intendent Saran ein Weihegebet und den Segenswunſch ſprach Dann
ſang ein gemiſchter Chor Allein Gott in der Höh ſei Ehr Jn der
nun folgenden Feſtrede betonte der Vorſitzende der Evang Vereinshaus
Geſellſchaft Herr Profeſſor D Kautzſch daß es Jdeal der Geſellſchaft
bleiben müſſe die Mittel zu erlangen um allen Vereinen welche chriſtliche
Beſtrebungen verfolgen im Hauſe unentgeltliche Aufnahme gewähren zu
können was leider jetzt noch nicht möglich ſei Redner bat dringend dem
Vereine neue Mitglieder zuzuführen damit derſelbe ſeine Aufgaben löſen
kann Auch ſei es Sache der Vereinsmitglieder dem Evang Vereins
hauſe Gäſte zuzuweiſen wo Reiſende die Ruhe und Behaglichkeit des
eigenen Heimes finden ſollen namentlich aber Damen beſonderen Schutzes
e ſind Mit Geſang des Liedes Der ewigreiche Gott ſchloß
ie Feier

Die thierärztliche Klinik der Univerſität Halle dient in erſter
Linie dem Unterricht der ſtudierenden Landwirthe indem an daſelbſt ein
eſtellten Thieren die Geſetze des Exterieurs durch Erkrankung entſtandene
bweichungen der äußeren Form kurz Erkrankungen jeder Art demonſtriert
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Nr 250 Donnerstag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Oktober Seite 5werden ferner kommen im Jnſtitut ſämmtliche erforderlichen chirurgiſchen

Operationen zur e für die Regulierung und den Beſchlag ab
normer und kranker Hufe iſt ein tüchtiger und bewährter Hufſchmied ſeder
zeit am Platze Die Aufnahme äußerlich kranker oder zu operierender

Pferde geſchieht jederzeit und zu allen Stunden des Tages auch werden
ſolche innerlich kranke aufgenommen welche nicht an anſteckenden Krank
heiten Druſe u dergl leiden Unterſuchungen auf Gewährsmängel
können durch den Aſſiſtenten gleichfalls ſtattfinden Derſelbe behandelt
unentgeltlich kranke Thiere aller Art täglich mit Ausnahme der Sonn
und Feiertage von 10 Uhr Vormittags von 83 m Nachmittags
Kliniſche Demonſtrationen und Operationen durch den Vorſtand haben
außer in dringenden Fällen wöchentlich einmal ſtatt und zwar im Winter

femeſter Sonnabends von 10 Uhr Vormittags im Sommerſemeſter
Donnerstag von 9 Uhr Vormittags Behandlung und Operation
kranker Thiere geſchehen koſtenfrei für das Niederlegen zu operierender
Thiere kommt eine kleine Vergütung für die dazu benöthigten Arbeitskräfte in Anrechnung Arzneien und Herbandaßeſfe liefert die Apotheke
des Jnſtitus zum Seibſtkoſienpreiſe Operierte und kranke Thiere genießen

unter Aufſicht des in der Klinik wohnenden Aſſiſtenten in gut eingerichteten
Stallungen ſorgſame Nachbehandlung und Pflege Der Koſtenſatz für
Haltung Fütterung und Pflege iſt vom Königlichen Univerſitäts Kuratorium
auf 2 Mark für den Tag feſtgeſetzt worden doch kann das Futter auch
geliefert werden in dieſem Falle kommen für Haltung Einſtreu und Ver
pflegung 75 Pfennige pro Tag in Anrechnung Den Herren Landwirthen
und Thierärzten möchten wir die Benutzung der Klinik beſonders empfehlen
zur Behandlung ſolcher Fälle welche ohne ſachverſtändige Aſſiſtenz nicht
operiert werden können und die einer ſachverſtändigen Nachbehandlung
bedürfen Dagegen ſchließen Natur und Aufgaben des Jnſtitutes welches
nur zu Lehrzwecken gegründet und dotiert iſt die Betheiligung an privater
thierärztlicher Bethätigung aus oder laſſen ſie doch nur in Ausnahme
fällen zu

Das Jahrmarktsfeſt welches der hieſige Vaterländiſche Frauen
Zweigverein zu Gunſten unſerer in China kämpfenden Truppen am
18 und 19 Oktober in den Kaiſerſälen veranſtaltete brachte eine Ein
nahme von 32544,10 Mk davon gehen die Unkoſten mit 4961 Mk ab
ſodaß ein Ueberſchuß von 2758310 Mk verbleibt Herr Maler Heilig
Karlsruhe welcher die künſtleriſche Durchbildung des Jahrmarkts bewirkte

hat für ſeine Arbeiten 1350 Mk erhalten welche Ausgabe indeß von
Frau Geheimrath Dehne übernommen wurde Unter den Ein
nahmen befinden ſich wie noch zu bemerken iſt auch verſchiedene erheb
liche Baarzuwendungen

Neues Formular für Unfallanzeigen Das Reichs Ver
ſicherungsamt hat auf Grund der neuen Unfallverſicherungsgeſetze ein
neues Formular für die Unfallanzeigen feſtgeſtellt Die Friſt bis zu
welcher noch die alten Formulare benutzt werden können iſt bis zum
1 Januar 1902 geſetzt Das bisherige Formular für die Beſchreibung
der auf Schiffen während der Reiſe ſich ereignenden Unfälle für die Nach
weiſung der an Bord ſich ereignenden Unfälle welche die von der Führung
eines Schiffsjournals entbundenen Führer kleinerer Fahrzeuge zu führen
haben und für die vom Führer vor Antritt oder nach Beendigung der
Reiſe zu erſtattende Unfallanzeige bleibt auch jetzt bis auf Weiteres
in Kraft

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des vierten
Korps Geſucht werden in Eilenſtedt beim Gemeidevorſtand ein Nacht
wächter zum 1 Januar 360 Mk in Helbra beim Gemeindevorſtand
ein Gemeindediener und Vollziehungsbeamter zum 1 Jannar 600 Mk
50 Mk Kleidergeld und rund 450 Mk nicht garantirte Nebeneinahmen
nicht penſionsberechtigt in Stedten beim Amtsvorſtand ein Amtsſekretär
ſofort 300 Mk Kaution 1500 Mk 200 Mk Wohnungs und 70 Mk
Fenerungsgeld Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein er
forderlich

Stadttheater Die komiſche Oper Fra Diavols wird am
Donnerstag zum erſten Male wiederholt Hierauf gelangt das Ballet

Sonne und Erde zur Aufführung Die Vorſtellung iſt außer Farben
abonnement doch haben Beamtenbillets Giltigkeit Am Freitag findet die
dritte Vorſtellung im Cyklus ausgewählter Werke ſtatt Weh dem
der lügt

Thalia Theater Heute Mittwoch wird das 4aktige Luſtſpiel
Der alte Herr wiederholt Am Donnerstag findet die Première

des Schauſpiels Das Vermächtniß ſtatt
Bibel und Schriftenverein Am Sonntag den 28 ds Ms

gedenkt der hieſige Bibel und Schriftenverein ſein 11 Jahresfeſt zu
feiern Er hat in dem 3 Jahre eine verhältnißmäßig rege
Thätigkeit entfaltet Ueber 100000 Druckſchriften chriſtlichen Jnhalts ſind
unentgeltlich verbreitet worden ein Theil davon wurde von dem Verein
ſelbſt herausgegeben Auch beim Jahresfeſt ſollen wieder circa 40 Kinder
je eine Bibel empfangen und zwar in dem Gottesdienſt um 6 Uhr Abends
in der Domkirche bei dem Paſtor Reinert aus Kloſtermansfeld predigen
und Domprediger Lic Lang eine Anſprache an die Kinder halten wird
Um Uhr findet noch eine Nachverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 3 ſtatt zu der die Paſtoren Reinert Lang und Simſa An
ſprachen zugeſagt haben Bei dem Gottesdienſt wird der Domkirchenchor
bei der Nachverſammlung ein kleiner Bläſerchor mitwirken

Der Halleſche Zweigverein des Evangeliſch kirchlichen
Hilfsvereins Evang Stadtmiſſion beabſichtigt am Sonntag den
28 und Montag den 29 Oktober d J ſeine diesjährige Jahresverſamm
lung abzuhalten Am Sonntag um 6 Uhr Abends wird in der Marien
kirche ein Feſtgottesdienſt ſtattfinden in welchem Herr Oberpfarrer Profeſſor
Schmidt die Feſtpredigt halten wird Am Montag um 8 Uhr Abends
ſoll ein Familienabend im großen Saale der Kaiſerſäle abgehalten
werden unter freundlicher Mitwirkung des Stephanus Kirchenchores
HDirigent Herr Kantor und Organiſt Willy Wurfſchmidt Anſprachen

werden die Herren Juſtizrath Elze Konſiſtorialrath Profeſſor D Hering
und Paſtor Simſa halten Eine recht zahlreiche Betheiligung der Mit

lieder und ihrer Familien ſowie aller Freunde und Freundinnen dieſer
ereinsbeſtrebungen wird erbeten

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 25 Oktober
Abends S Uhr in Stadt Hamburg lautet 1 Geſchäftlicher Theil
Mittheilung über die General Verſammlung am Sonntag den 28 d M
in Landsberg 2 Wiſſenſchaftlicher Theil 1 Vortrag des Herrn A Dat he
Veredelung von Baumwollgeweben 2 Kleinere Mittheilungen Gäſte
willkommen

Preußiſcher Beamtenverein Jn der Sitzung welche am
Montag den 29 Oktober Abends 8 Uhr im Kronprinz ſtatifindet wird
Herr Dr Pfitzner einen Vortrag über Wie ſollen wir unſere Söhne
erziehen halten Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Kaufmänniſcher Verein Die Mitglieder des Vereins und ihre
Damen ſind dem Halleſchen Kolonial Verein zu dem am kommenden
Freitag im

Volksbildungsverein Morgen Donnerstag Abend hält Herr
Docent Jens Lützen aus Berlin den erſten ſeiner erdgeſchichtlichen
Vorträge in den Kaiſerſälen Er wird über die Urgeſchichte
der Erde ſprechen und ſeine Ausführungen durch ca 80 große pracht
volle Lichtbilder illuſtrieren Dieſem Vortrage werden weitere drei ähn
liche Abende am 8 und 15 November folgen in denen Herr Lützen
die Feuersgewalten der Erde Waſſer und Luft in ihrer
Wirkung auf die Erdoberfläche endlich die Eisregionen und
die Eiszeit zu behandeln gedenkt Der Volksbildungsverein hofft auf
eine ebenſo rege Betheiligung an dieſen Veranſtaltungen wie im ver
gangenen Winter umſomehr als Eintrittskarten für ſämmtliche Vorträge
giltig zu dem geringen Preiſe von 75 Pfg ausgegeben werden Der
Vorverkauf findet bei Herrn Buchhändler Otto Petermann Olearius
ſtraße 11 ſtatt Daſelbſt ſind auch Einzelkarten für 25 Pfg zu haben

Reichshof ſtattfindenden Vortragsabend herzlich willkommen

Jubiläum Aus Anlaß des 50jährigen Geſchäftsjubiläums der
irma F Böttger war geſtern das geſammte Perſonal derſelben zu einer
eier in der Tulpe vereinigt Ein Feſteſſen und ſpäter ein Tänzchen
elt die Theilnehmer bis zum frühen Morgen in ſchönſter Harmonie

fröhlich beiſammen Das Feſt legte Zeugniß ab von dem guten Ein
vernehmen welches zwiſchen Chef und Perſonal herrſcht

Athleten Wettſtreit Der erſte Turn und AthletenClub Adler
veranſtaltet am Sonntag den 28 Oktober in Osborg s Bellevue einen
AmateurAthletenwettſtreit Es haben bis jetzt 29 Vereine ihre Betheiligung

Die Meiſterſchaftsheber Wilh Rößler aus Chemnitz und Oskar
Görner aus Meerane werden mit um die Meiſterſchaft von Sachſen
Anhalt und Thüringen kämpfen Die werthvollen Preiſe welche ſämmtlich
von Herrn Guſtav Uhlig hierſelbſt bezogen worden ſind haben einen Ge
ſammtwerth von über 260 Mark Dieſelben ſind gegenwärtig in demSchaufenſter des Herrn F Lehmann Franckeſtraße 9 ausgeſtent

Nervenkrank eſtern Vormittag gegen 10 Uhr wurde die woh
nungsloſe Wittwe Klara Schulze auf ihren Wunſch von der Polizei in
die Nervenklinik gebracht woſelbſt ſie auch verblieb

Körperverletzung Jn einem Tanzlokale in der Hardenberg
ſtraße wollte am Sonntag der Arbeiter Fiedler mit einer 42 jährigen
Wittwe tanzen was dieſe aber ablehnte Hierüber gerieth F ſo in Wuth
daß er der Frau eine Tracht Prügel ankündigte welcher Drohung ſpäter
auf der Straße auch die That ſolgte F trat u a die Frau derart
gegen den linken Unterſchenkel daß ein Bluterguß entſtand und die Ver
letzte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Unfälle Der 9jährige Friedrich Freiberg wurde vorgeſtern Nach
mittag in der Krauſenſtraße von einem Schulknaben eine Kellertreppe
hinuntergeſtoßen wobei er eine erhebliche Verletzung am linken Kniegelenk
erlitt Als vorgeſtern Nachmittag der 9jährige Georg Buſch über den
Wiedrichsplatz ging wurde ihm von einem Manne welchen angeblich
Straßenjungen geärgert hatten ein Stück Holz an den Kopf geworfen
wodurch eine nicht unbedeutende Wunde entſtand Die Verletzten be
finden ſich in kliniſcher Behandlung

Standesamt Halle
Aufgeboten 23 Oktober Der Kaufmann Albert Beyer und Roſalie

Heinke Trödel 11 Der Landwirth Bernhard Hüffer und Alfreda v Carls
burg Carlsburg und Halle Der Drechsler Emil Koske und Johanne
Eiling Liebenauerſtraße 12 Der Handelsmann Bruno Rutzig und Johanne
Zachäus Gr Schlobgaſſe 6 Der Kaufmann Georg Weber und Marga
rethe v Manteuffel Leipzig Gohlis und Halle Der Maurer Friedrich
Franke und Vertha Linecke Thomaſiusſtraße 14 Der Maurergeſelle Her
mann Lärz und Ida Hehne Kleineutersdorf Der Sergeant Hermann
Drechsler und Veronika Mehlhoſe Rudolſtadt Der Tapezierer und Deko
rateur Otto Züger und Marie Krietſch Weißenfels Der Kutſcher Karl
Ait und Minna Blume Halle und Höhnſtedt

Geboren 23 Oktober Dem Former Richard Kunth eine T Anna
Schimmelſtraße 2 Dem Maſchiniſt Franz Stoltmann eine T Alwine
Alter Markt 19 Dem Handarbeiter Ferdinand Baumann ein S Max
Saalberg 6 Dem Schmied Otto Bauer eine T Bertha Kl Ulrichſtraße 19

z Dem Poſtaſſiſtent Otto Böhmelt ein S Otto Marienſtraße 23 Dem
Briefträger Hermann Klaan eine T Klara Marienſtraße 13 Dem Barbier
herrn Otto Schüler ein S Arno Glauchaerſtraße 58

Geſtorben 23 Oktober Der Kaufmann Ernſt Franke 31 Gr Klaus
ſtraße 19 Des Schneider Auguſt Neumann S todtgeb Frauenklinik
Des Handarbeiter Max Bandermann S Max 1 Mühlberg 4 Des
Poſtſchaffner Wilhelm Wohlert S Kurt 1 Streiberſtraße 85

Staudesamt Halle N
Aufgeboten 23 Oktober Der Fabrikarbeiter Friedrich Grupe und

Minna Riepel Mühlweg 20 Der Kaufmann Otto Saling und Walli
Dilcher Goetheſtraße 4 Der Kellner Oskar Schellbach und Bertha Jmme
Böckſtraße 8 und Reilſtraße 12

Eheſchließungen 283 Oktober Der Handarbeiter Paul Appenrodt
und Olga Müller Klausbergſtraße 7 und Ludwigſtraße 51 Der Paſtor
und Lokalſchulinſpektor Johannes Reetz und Anna Henning Siedkow und
Geiſtſtraße 48

Geboren 23 Oktober Dem Handelsmann Sophron Herdan eine T
Eliſabeth Eichendorffſtraße 9 Dem Zimmermann Julius Meiſe ein S
Walther Leopoldſtraße 34 Dem Buchbindermeiſter Jakob Stawikowski
ein S Hermann Wittekindſtraße 15 Dem Lichtdrucker Paul Metzner ein
S Paul Reilſtraße 108 Dem Fleiſchermeiſter Karl Damm ein S Kurt
Neumarktſtraße 14

Geſtorben 23 Oktober Des Handarbeiter Karl Gillſch S Hermann
4 Friedrichſtraße 21 Des Maurer Friedrich Troſchke T Jda 1
age alraße 77 Des Stellmacher Karl Sachſe S Willy 4 Trift
raße 94

Telegramme nud letzte Nachrichten
Hamm 24 Oktober Meldung des B Die Erörterungen

in der Preſſe über die Frage der Errichtung eines Denkmals für den
früheren Miniſter und nachmaligen Oberlandesgerichtspräſidenten Falk in
Hamm haben in den ſtädtiſchen Körperſchaften der Stadt eine Sinnes
änderung hervorgerufen Der Magiſtrat von Hamm erklärte ſich in der
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung bereit den Platz für ein Falk Denkmal

zu bewilligen
Eupen 24 Oktober Meldung des Kl Geſtern Nachmittag

iſt ganz in der Nähe der Stadt im Hertogenwald der belgiſche Förſter
Michel erſchoſſen aufgefunden worden Man iſt dem wahrſcheinlichen
Thäter auf der Spur

Kayſersberg Elſaß 24 Oktober Wolff s Bur Bei einem
Brande welcher mehrere Häuſer zerſtörte kamen hier in vorletzter Nacht
zwei Familien mit zuſammen 8 Perſonen ums Leben Bis jetzt ſind
ſechs Leichen geborgen worden

Rom 24 Oktober Wolff s Bur Der auch in Rom beglaubigte
chineſiſche Geſandte in London iſt vom Kaiſer von China be
auftragt worden dem König von Jtalien eine Botſchaft zugehen zu
laſſen in welcher der Kaiſer ſagt China habe den befreundeten Mächten
gegenüber durch eine unbeſonnene Bewegung Schuld auf ſich geladen
Der Kaiſer hege die Zuverſicht daß die Strafe hierfür keine übertriebene
ſein werde und bitte den König von Jtalien ſich zum Zwecke der Be
ſeitigung der Schwierigkeiten und des ſchnellen Abſchluſſes eines Friedens

vertrages mit den übrigen Mächten ins Einvernehmen zu ſetzen
London 24 Oktober Meldung des B Bei der geſtrigen

Audienz Lord Salisburys bei der Königin gratulierte ihm dieſe
aufs wärmſte zum Abſchluß der anglodeutſchen Konvention deren
Zuſtandekommen Königin Viktoria perſönlich lebhaft gewünſcht hat Die

erſte Anregung dazu gab wie hier verlautet eine Mitrheilung welche Lord
Salisbury vor circa Monatsfriſt dem britiſchen Botſchafter in Berlin zur
Unterbreitung an die deutſche Regierung übermittelte Dieſe wurde ſehr
freundlich aufgenommen und die Verhandlungen führten bald zur Ueber
einſtimmung wobei jedoch abſolute Verſchwiegenheit bis zum Austauſch
der Noten ſtipuliert wurde

Newyork 24 Oktober Meld d Frkf Ztg Der Kaſſierer
der hieſigen Nationalbank unterſchlug 750,000 Dollars Die
Unterſchlagung lief ſeit 5 Jahren Das Geld wurde hauptſächlich zu
Spekulationen verwundet Der Kaſſierer Namens Alvold iſt ſeit dem
15 d Mts verſchwunden

Yokohama 24 Oktober Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet
der ruſſiſche und der japaniſche Truppenführer hätten ein Ab
kommen geſchloſſen demzufolge Rußland allen Verkehr auf der Bahn
linie zwiſchen Yangtſun und Schan hai kwan und ebenſo an der letzt

2

genannten Station leitet Die Verbündeten hätten das Recht die Linie
für militäriſche Zwecke zu benutzen Rußland benutze die Bahnlinie nord
wärts nach Niutſchwang willige aber ein in der Provinz Tſchili aus
reichendes rollendes Material für den Zweck der Verbündeten bereit zu
halten

Berlin 23 Oktober Der Kaiſer hat den Bräutigam der
Königin Wilhelmine Herzog Heinrich von Mecklenburg zum Haupt
mann befördert Der Herzog iſt gleichzeitig von dem akliven Dienſt ent
bunden zum hundertſten Geburtstag Moltke s wird eine große
kaiſerliche Kundgebung erwartet Der bisherige Unterſtaats
ſekreiär Frhr v Richthofen iſt zum Staatsſekretär im Auswärtigen
Amt ernannt worden

WMarktpreiſe
der Woche vom 14 bis 20 Oktober 1900

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion
èòqJ WvWmä äHöchſter Niedrigſter DurchſchnV s

Gegenſtand z PreisL

gut 100 Klgr 15Weizen mittel 14 50 14 650gering 14 14gut 15 75 15 75Roggen j mittel 15 251 15 25gering 15 151gut 17 25 17 25Gerſte mittel 16 30 16 30gering n 16 16qut SHafer mittel x 13 80 13 80ering a zErbſen Viktoria x 20 18 19Speiſebohnen 22 19 20 50Linſen 38 19 28 50Eßkartoffein 4 50 8360 4 05Richtſtroh 4 155 4 4 28Krummſtroh Fuhrenpreis n 2 40 2 21 20

Heu 7 4 50 5 75Rindfleiſch im Großhandel 110 v 100 105von der Keule 1 Klgr 1 so 180 1 40
vom Bauche 1 30 1 1 15Schweinefleiſch r 1 50 120 1 55Kalbfleiſch 1 50 1130 1 40Hammelfleiſch 1 40 1120 30Geräucherter Speck 130 110 I 20Kpbuiter 2 70 2160 2 65Eier 1 Schock 4 80 440Halle a den 23 Oktober 1900

Unwiderruflich Montag Ziehung
Königsberger 6240 Geldgewinne

Haupttreſſer 50,000 20,000 an
Loose à 3 M 30Ptf incl Porto u Liste vers A Molling Hannover

Loose in Halle bei Schrödel Simon Martin Schilling Gr
Ulrichstr 46 C F G Kitring Schmeerstr 28 Arthur Kopsch
Schmeerstr 6 Erust Kleinschmidt Moritzzwinger 14 Paul Keitel
Gr Ulrichstr 36 Sabor s Wwe Cohn Gr Ulrichstr 8 Pfeſfer
sche Buchhandlung Markt 22 Franz Reuter Leipzigerstr 58
Kurtzke Hasse Leipzigerstr 94 Max Stoye Riebeckplatz
Auskunſtel Bürgel für Jn n Ausland ea 300 Vereine
und Geſchäftöſtellen Jn Hnllo a Poſtſtrafze 18 I

RESTADRANT e ENG6EI
Mutter Engel

luhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

Wiesbaden S
Langestrasse 46 Telephon 466

mm

Ueherall zu haben

x a e e ehenſſagen at

und an Appetitlosigkeit leidet

nehme Tor I Toril hat den großen Vortheil daß es den
Appetit auregt und fördert ſo daß Toritl Nahrung allein ſchon
genügt um Magenſchwache raſch und kräftig zu fördern Man
gebe für jeden Teller Suppe e bis 1 Theelöffel Torill hinzu

Torll iſt Fleiſchextract aus beſtem Ochſenfleiſch mit kräftigen
den und nahrhaften Subſtanzen

r Man verlange überall Toril
General Depoet

Düben Herrmnann Hälle a S
A Reichardt jr Halle Giebichenſtein

nie n
Waſſſerſtände Am 23 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,38

Unterpegel 0,12 24 Oktober Halle unterhalb 4 1,74
Trotha 1,43 23 Oktober Bernburg 4 0,95 Calbe Unter
pegel 4 0,26 Oberpegel 1,49 Dresden 1,54 Magde
burg 4 0,90

Zur Beachtung Der Landauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Bergedorfer Eiſenwerks
Bertreter Karl Pepper Weimar Sophienſtraſte 8 bei

betr Alfa Laval Hand Separatoren worauf wir beſonders
aufmerkſam machenDer Vortrag beginnt pünktlich 81 Uhr

Selten günstiger Gelegenheitakauff in S C e
ustoſffon u Sammeten Geschüäſtshaus J LEWVIM

en Se eJ T 4 F

c e
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T e Clara FischerGr Steinſtraße 343 nie a Gr Shinſtrate 34

Shee neuer Ernte
ganz hervorragend feine Sorten

ausgewählte hooharomatisohe Kräftige Misohungen
Pfd 1I,80O 2,70 60 50

bei Mehrabnahme Preisermässigung
empfehlen

Pottel Broskegoursteö
c

h e e eMassiv goldene Zu Rochzeits und
Verlobungs und e aus Jubiläums Gesehenken

empfehleW 6 Uhren Junwelen Gold und Aparte Neuheiten in
Siwervaaren ſgrngn Amnerrwmn

Musikwerke Gramophone
von

Paul Maseberg
Gr Ulrichstrasse 48

Trauringe in Goldd 3331000 puart u I Etage r hne e S wogestempelt von 4 M vis 10 A Fernsprecher 2477 e
158 S J S

Ah G e G
Trauringe in Goldd 585/1000 Mgestempelt von 15 M bis 30 M ewpgent
Trauringe in Dukatengold

20 M bis 50 M
Mehrere hundert Stück vorräthig

Gravierung gratis

Moderne Neuheiten

Juwelen öolchraaren

5851000 und 333/1000 gefasst Goldenes Vanenahren

wen Alötgewertl An Am
neheen Brosenen Silb u Metall Damenuhbren

Armbänder on 12 I dis 25 3 Kunstuhren Pausuhren
SilberneHerrenuhren Fafeluhren Regulatoren

in Viche Nussbaum MahagoniMetall Herrenuhren zu e Von Einrichtung passend W
von 6 M bis 14 M in Secession und allen Stylarten

Grosse Auswahl mit feinsten Glocokengong

J

Scohlagwerken Stabgongs und

in engl GongsOhrringe Ringe Man in und Scohlagschett Knöpfe Chemisett Glashütter und Genkfer

nö,asehennbren Pariser Pendulen
Silher u Alfenidewaaren 2 Jahre reelle Garantfe in Bronce Onyx u Majolika

Opal SohmuckaachenLange Damenuhrketten Reparatur Werkstätten für Uhren jeder Art
z und Musikwerke

in grossor Auswahl für Neu Anfertigung u Reparatur in Goldwaaren

e eW lelpegerst Gold mit 14 kar FederAug eddy 21/22 Stüok Mark ne
d x ee

e e
Rinne Füllung genügt bei täglich mehretündigem Gebrauch 10 14 TageRusvorkaut

Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts verkaufe ich mein Lager in
Weinen und Spirituosen zum Selbstkostenpreise

Meine Laden und Kellereinrichtung gebe ich billigſt ab

Weinhandlung von Reg Sponnmer
Gr Ulrichſtraße 28

Kuh Gras Butter
driginal Gemälde Versteigerung e rge

Nachnahme 6 Pfd Kiſte 8,40 10 PfdDonnerstag den 25 d Vormittag 11 Uhr verſteigere ich Kiſt 5,50Ranniſcheſtraße 15 Dret senwüne Margulessa B12 Stüok Original Künstler Gemälde Buczacz via Breslau
in Oel und Paſtellmalerei Landſchaften Stillleben Fignren darſtellend Tasohen Uhren

1 Original Handzeichuung von Profeſſor Bendemann
kauft man ſtets gut uVenus Amor1 Werk KunſtDenkmäler von Lavlke Litzow öffentl meiſtb ſeger re

1 Baarzahlung ährigegen Baarzahlung mehrjähriger Garantie beiOsear Knoche vereid Auctionator Krukenbergſtraße 12
NB Von 9 Uhr an ſtehen die Bilder zur Anſicht E Radecke

Specialgeſchäft ſolider Uhren jeder Art

Conſituren Geſchäft beſſeren Genres
empfiehlt echt Deutsche u Schwelzer Ohocoladen f Obocol
Desserts echt Holländische u Deutsche Oncaos ChinesThee s Attrappen u Bonbounieren in grosser Aus wakil

Hannoversehe u Kasseler Oakes ſowie
ff frische ensstete Koaffoe s

neueſte Muſter ver 2 in reichhaltigfter Auswa z ſehr billigen Preiſen
Nenheiten von Profeſſor Otto EckmannFriecirich Arnolch
Jnhaber Adolf e Hermann EUeller

nur Gr Ulrichstrasse 10 VerusprecherManrs Ia Tourss 315endete

per Pfd Mk 60 1,80 2,00 u 2,40
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR DA0 SöphlE HAE A

SST7

e i Engros e Su 2 rUnſere mit den neueſten Erzengniſſen ausgeſtattete t

S m Muster Ausstellung
h iſt eröffnet und ſind wir in Folge frühzeitigen Einkaufes in du Lage

faſt ſämmtliche

10 25 50 u 100 Pfg Irtikel
ſowie eine reiche Auswahl beſſerer Spiekwaaren und Puppen S

noh zu alten billigen Preiſen Augen
Wir laden unſere verehrten Kunden und Jntereſſenten zu

recht baldigem Beſuche ein

Gebr ButtermilchSpiel und Galnnteriewaaren Engros t
S Jandwehrſtr 9 nahe am Bahnhof

Fernsprecher 508 d

Cordes scheBekleidungs Akademie
Ludwig Wuchererſtr 8 I A L L E Ludwig Wuchererſtr 8 I
Erſtes größtes und veſtrenommiries Inkitut für wiſſenſchaftliche Zuſchneideknnß

der geſammten

Herren Hamen unck Kincler Garlleroben
ſowie der Herren Damen und KinderLeibwäſche

Ausbildung als Zuſchneider Coſtüm und Wäſche Directricen ſowie zu
tüchtigen Schneiderinnen ohne daß Vorkenntniſſe erforderlich

Stellen Vermittelung als Zuſchneider und Direetricen ſchnell u koſtenlos
Außerdem geben wir Extra Curſe für Damen welche die Schneiderei

oder das Weißnähen für den r Familien Bedarf L erlernen
wollen und ſtehen feinſte Referenzen zur Verfügung

Tages und Abend Curſus von 20 Mk an
Unſere Schuittmufter ſind berühmt wegen der eleganten Paßform und

empfehlen ſolche in jeder Form und Größe nach deutſcher engl franzöſiſcher J
und Wiener Mode im Preiſe von 60 Pfg bis 1 Mk

Proſpekte gratis ſowie jede gewünſchte Auskunft durch den

Direktor Paul Cordes

S e Ganz UVnterricht
Den werthen Theilnehmern unseres Unterrichts zur Nachricht dass doer

selbe am Montag u Dienstax den 29 u 30 ds Mts im Saale des
Hotel Katser Wilhelm Bernburgerstr 13 erötfuet wird Das Nähere

werden wir durch unseren Boten rechtzeitig zur Kenntniss bringen Der
sonderkursus für jüngere Mädchen beginnt Ritte November

Weitere gefällige Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung Kur
fürstenstrasse 8 oder Blumenthalstrasse 11 in der Zeit von II 4 Uhr

E u F Rocco Universitäts Tauzlehrer

I
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